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Erste Satzung zur Änderung der 
Satzung für das Hochschulauswahlverfahren von Studienanfängern 

in Studiengängen mit örtlich festgesetzten Zulassungszahlen 
 

vom 28. März 2011 
 

Aufgrund von § 4 Absatz 5 bis 7 des Gesetzes über die Zulassung zum 
Hochschulstudium in Mecklenburg-Vorpommern (Hochschulzulassungsgesetz – HZG 
M-V) vom 14. August 2007 (GVOBl. M-V S. 286), das zuletzt durch Artikel 5 des 
Gesetzes vom 16. Dezember 2010 (GVOBl. M-V S. 730, 758) geändert wurde, 
erlässt die Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald folgende Satzung: 
 

Artikel 1 
 
Die Satzung für das Hochschulauswahlverfahren von Studienanfängern in 
Studiengängen mit örtlich festgesetzten Zulassungszahlen vom 27. Januar 20101 
wird wie folgt geändert: 

 
§ 26 Absatz 2 wird wie folgt gefasst: 
„(2) Zu den nach Absatz 1 erworbenen Punktzahlen kommen folgende Punktwerte 
hinzu: 

Kriterium Punkte 
Diplom an einer Universität 150  
Magister an einer Universität 150 
Staatsexamen an einer Universität 150 
Master an einer Universität 150 
Promotion 180 
Bachelor an einer Universität 80 

 
Es gilt der jeweils höchste Abschluss. Die Abschlussart im Sinne von Absatz 2 ist 
durch eine amtlich beglaubigte Kopie einer entsprechenden Bestätigung 
nachzuweisen, soweit sie nicht im Abschlusszeugnis des ersten 
berufsqualifizierenden Hochschulabschlusses ausgewiesen ist.“ 
 
 

Artikel 2 
 
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer hochschulöffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Ernst-Moritz Arndt-Universität 
Greifswald vom 16. März 2011. 
 

                                                 
1 Hochschulöffentlich bekannt gemacht am 4. März 2010 
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Greifswald, den 28. März 2011 
 
 
 

Der Rektor 
der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 

in Vertretung 
Universitätsprofessor Dr. Michael Herbst 

 
 
Veröffentlichungsvermerk: Hochschulöffentlich bekannt gemacht am 29.03.2011 


